
Bischof Clemens August Graf von Galen (1946 Kardinal) 1943 auf Firmfahrt 

von Brock nach Westbevern nordöstlich von Münster – Kutscher: Große 

Lembeck sen.

Diese Kutschfahrt im offenen Landauer war für den Kutscher Große Lembeck nicht risikolos:

Die Nazis der Gegend hatten gedroht: „Wer den Bischof fährt, kommt sofort an die Front!“

Aber Landwirt Große Lembeck sen. setzte sich darüber hinweg, und als man sogar noch zwei auf 

Heimaturlaub befindliche Unteroffiziere als Reitereskorte gefunden hatte, sagte Bischof Galen: „Wenn 

´den Düwel´ (*) dat ok nich hebben will – wi daot dat doch!“ Große Lembeck blieb zwar hinterher 

ungeschoren, weil man anscheinend doch die „Erzeugungs- schlacht“ im Münsterland nicht stören wollte. 

Aber – ganz genau weiß man es vorher nie … 

So etwas ist „Tapferkeit im Alltag“ – diese Leute haben „Rückgrat – anstatt nur einer Wirbelsäule“

(Zitat von Bischof Johannes Dyba + 2000).

(*)damit war offenbar Hitler gemeint!)


